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Friedhof

Donauwörth - abgegangener Friedhof

Donauwörth, Uraufnahme 1808-1864 (Ausschnitt).&nbsp;Die Pfeile markieren den Hang des Schellenbergs östlich der mittelalterlichen Stadtmauer.
Copyright Bayerische Vermessungsverwaltung (CC BY-ND 3.0 DE)

 
Hier existierte von etwa 1350 bis zur Vertreibung 1517/1518 eine jüdische Gemeinde, die ihre Verstorbenen
zuerst in Nördlingen beerdigte. Als Nördlingen 1506 seine Juden auswies, konnte man in Donauwörth einen
Friedhof einrichten. 

Über seine Lage ist nichts bekannt. Es wird eine Lage außerhalb der Stadt östlich der Stadtmauer am
Schellenberg vermutet. Er wurde nach der Vertreibung 1517/1518 jedoch zerstört und es gibt keine Spuren
mehr.
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